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Antrag an das Wirtschaftsparlament der WKOÖ  

Sitzung vom 19. 6. 2012 – Abschaffung der Auflösungsabgabe 

 

 

Antragsteller:  Oskar Maurus 

                        Delegierter zum Wirtschaftsparlament 

 

 

Mit dem 2. Stabilitätsgesetz 2012 wurde leider gegen den Willen der Wirtschaft eine 

sogenannte Auflösungsabgabe von 110,-- Euro eingeführt. Diese Abgabe ist vom Arbeitgeber 

zum Ende eines jeden arbeitslosenversicherungspflichtigen Dienstverhältnisses oder 

arbeitslosenversicherungspflichtigen freien Dienstverhältnisses zu entrichten. 

 

Es gibt zwar einige Ausnahmen – so z. B. für auf längstens 6 Monate befristete Dienstverhält-

nisse, dennoch bleibt eine gerade für kleine und mittlere Betriebe ungerechtfertigte 

Belastung.  

 

Das Sozialministerium selbst rechnet mit Einnahmen von rund 200 Millionen Euro durch die 

neue Abgabe. 

 

Ich stelle daher folgenden  
 

A N T R A G  : 

 

Die Wirtschaftskammer Oberösterreich soll sich bei der Bundesregierung dafür einsetzen, 

daß diese Auflösungsabgabe gestrichen wird. 


